
	
	
	

		

Wahlkreisbüro	Michael	Müller
Manfred-von-Richthofen-Str.	19
(Eingang	Bayernring)
12101	Berlin

Das	Wahlkreisbüro	hat	zu	folgenden	Zeiten	für	Sie	geöffnet:
Montag	und	Mittwoch	von	10:00	bis	14:00	Uhr
Dienstag	von	14:00	bis	18:00	Uhr

Außerhalb	dieser	Öffnungszeiten	sind	wir	nach	vorheriger	
Vereinbarung	für	Sie	da.

Telefon:	(030)	81	82	83	30
E-Mail:	buero@michael-mueller-spd.de
Web:	www.michael-mueller-spd.de

TEIL

SPD-Fraktion	des
Abgeordnetenhauses	von	Berlin
Niederkirchnerstraße	5
10117	Berlin-Mitte

Telefon (030)	23	25	22	22
Telefax (030)	23	25	22	29

E-Mail:	spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet:	www.spdfraktion-berlin.de

T E M P E L H O F -
S C H Ö N E B E R G E R 
STADTTEILTAG
Treffen	Sie	Michael	Müller
am	29.	Juni	2015

	 am	Montag,	dem	29.	Juni	2015

	 09:45	bis	 Besuch	des	Oberstufenzentrums	Logistik,		 	
	 11:20	Uhr	 Touristik,	Immobilien,	Steuern	und	Gespräch	mit		
	 (presse-	 Schülerinnen	und	Schülern	
		 öffentlich)	 Dudenstraße	35/37,	10965	Berlin
	 	

	 11:30	bis	 Besuch	der	Beratungsstelle	Einbruchschutz	
	 12:30	Uhr	 des	LKA	Berlin
	 (presse-	 Platz	der	Luftbrücke	5,	12101	Berlin
	 öffentlich)	

	 13:00	bis	 Infostand	am	U-Bahnhof	Platz	der	Luftbrücke
		 14:00	Uhr	 (am	Taxistand)			 	 	
	 (öffentlich)	 Manfred-von-Richthofen-Straße	2,	12101	Berlin

	 	
	 14:15	bis	 Gespräch	mit	der	
	 15:15	Uhr	 Unternehmer-Initiative	Te-Damm	e.	V.
	 (presse-	 Bistro	Pausini
	 öffentlich)	 Kaiserin-Augusta-Str.	78,	12103	Berlin
	 	

	 15:30	bis	 Gespräch	mit	dem	Unternehmensnetzwerk		
	 16:30	Uhr	 „Netzwerk	Südkreuz	e.	V.“
	 (öffentlich)	 Berliner	Energie	Zentrum
	 	 Bessemerstraße	23	–	39,	12103	Berlin

	 	 Eine	vorherige	Anmeldung	im	Wahlkreisbüro	
	 	 telefonisch	unter	(030)	81	82	83	30	oder	per
	 	 E-Mail	buero@michael-mueller-spd.de
	 	 ist	erforderlich.
	

	 Ich	freue	mich	auf	Ihre	Teilnahme!	

	

	PROGRAMM	



Willkommen	zum		
Tempelhof-Schöneberger	Stadtteiltag

Liebe Tempelhoferinnen und Tempelhofer,
liebe Schönebergerinnen und Schöneberger,

der direkte Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern ist mir wichtig. 
Eine gute Möglichkeit ins Gespräch zu kommen sind die Stadtteil-
tage der Berliner Abgeordneten und ich freue mich, dass wir am 29. 
Juni 2015 die Möglichkeit haben, uns bei meinem Stadtteiltag über 
die Belange in meinem Wahlkreis, unserem Kiez und unserer Stadt 
auszutauschen – zum Beispiel bei meinem Infostand am U-Bahnhof 
Platz der Luftbrücke.

Herzliche Grüße

Ihr Michael Müller

Die folgenden Themenschwerpunkte sind mir in meiner 
politischen Arbeit wichtig:

Berlin ist eine wachsende Stadt. Im vergangenen Jahr sind 40.000 
Menschen nach Berlin gezogen. Wir sollten froh darüber sein, in 
einer attraktiven wachsenden Metropole zu leben. Denn auch 
durch das Mehr an Steuereinnahmen konnten wir einen Investi-
tionsfonds auflegen. Damit werden wir in diesem Jahr 496 Mio. 
EUR zusätzlich in die Infrastruktur Berlins, auch hier in Tempelhof-
Schöneberg, investieren.

Aber: Viele Menschen fragen sich, was die wachsende Stadt für 
ihr Leben in Berlin bedeutet. Eine der größten Sorgen ist dabei, 
ob man sich weiter seine Wohnung leisten kann oder wie man 
eine neue findet, wenn man sich vergrößern oder verkleinern 
will. Mir ist wichtig, dass neue Wohnungen für alle Geldbeutel 
in allen Kiezen entstehen. Dafür bauen wir wieder mit unseren 
landeseigenen Gesellschaften. Gleichzeitig haben wir für den 
Bestand alle gesetzlichen Möglichkeiten des Landes zur Siche-
rung der Mieten ausgenutzt. Die Mietpreisbremse trägt seit 1. 
Juni in Berlin ebenso dazu bei.

Die wachsende Stadt ist auch wichtig für den Wirtschafts-
standort Tempelhof-Schöneberg, der so vielfältig ist – sei es 
das Einzelhandels- und Dienstleistungsgewerbe am Tempelhofer 
Damm, das Mercedes-Werk in Marienfelde oder die Kreativ- 
und Handwerksunternehmen in der Malzfabrik. Durch die gute 
Mischung sind bei uns im Bezirk viele der 40.000 zusätzlichen 
Arbeitsplätze des letzten Jahres entstanden. Ich freue mich, dass 
ich Gelegenheit habe, im Rahmen meines Stadtteiltages die 
Arbeit von zwei Wirtschafts-Netzwerken näher kennenzulernen.

Berlin ist eine weltoffene und tolerante Metropole. Es ist ein 
Gebot der Menschlichkeit, dass wir diejenigen, die auf der Flucht 
vor Krieg und Terror sind, bei uns willkommen heißen und ihnen 
helfen, besonders den Kindern. Ein gutes Beispiel dafür ist das 
Oberstufenzentrum Logistik, Touristik, Immobilien, Steuern in 
der Dudenstraße. Hier werden syrische Flüchtlingskinder in den 
Schulalltag voll integriert. Ich werde mir beim Besuch des OSZ 
Lotis am 29. Juni ein Bild von der Arbeit vor Ort machen.

Eine der wichtigsten Aufgaben des Staates ist es, seine Bürge-
rinnen und Bürger vor Willkür und Kriminalität zu schützen, Ihnen 
Sicherheit zu geben und keine rechtsfreien Räume zu dulden. 
Diesen Auftrag nehmen wir ernst und werden für zusätzliches 
Personal sorgen. Einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit leistet 
die Beratungsstelle für Einbruchschutz des Landeskriminalamtes. 
Ich werde mich mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Beratungsstelle im Rahmen meines Stadtteiltages über Ihre Ar-
beit austauschen.

Politik für einen so vielfältigen Bezirk wie Tempelhof-Schöneberg 
und eine so spannende Metropole wie Berlin zu machen, ist eine 
großartige Aufgabe, für die ich mich als Ihr Abgeordneter und Re-
gierender Bürgermeister gerne mit ganzer Kraft einsetze. Mein Ziel 
ist es, gemeinsam mit Ihnen unseren Bezirk und unsere Stadt jeden 
Tag ein bisschen besser zu machen. 

www.spdfraktion-berlin.de

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,

Berlin	ist	eine	Weltstadt,	die	aus	vielen	Kiezen	besteht.	
Wir	als	SPD-Fraktion	wollen	an	unseren	über	50	Stadt-
teiltagen	im	Jahr	Probleme	und	Chancen	in	allen	Ecken	
der	Stadt	kennenlernen	und	Lösungen	erarbeiten.	Mit	
ihrer	Mischung	aus	Fachkompetenz	und	Bodenständig-
keit	absolvieren	die	SPD-Abgeordneten	ein	interessantes	
Tagesprogramm	und	sind	ansprechbar	für	die	Anliegen	
vor	Ort.

Die	SPD-Fraktion	ist	Abbild	der	ganzen	Stadt:	Wir	sind	
im	Westen	und	im	Osten	der	Stadt	gleich	stark	und	re-
präsentieren	die	Innenstadtbezirke	genauso	wie	die	Be-
zirke	außerhalb	des	S-Bahn-Rings.	Alle	Interessen	zum	
Ausgleich	zu	bringen,	die	Wirtschaft	zu	stärken	und	den	
sozialen	Zusammenhalt	zu	erhalten	–	das	können	wir	
nur	mit	Ihnen	gemeinsam	schaffen.	Deshalb	laden	wir	
Sie	–	nicht	nur	an	den	Stadtteiltagen	–	ein,	mit	uns	ins	
Gespräch	zu	kommen.

Mit	herzlichen	Grüßen

Raed	Saleh,	Fraktionsvorsitzender
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